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Anfrage 

Bearbeitung: Katja Mentz (E-Mail: katja.mentz@luebeck.de Telefon: 122-1067)

Anfrage von AM Juleka Schulte-Ostermann (GAL): Überlastete 
Frauenhäuser in Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

23.01.2024 Hauptausschuss Öffentlich

Anfrage:
Wir bitten den Bürgermeister um Beantwortung der Fragen:
1) Wie wurde der Schutz der Frauen und ihrer Kinder 2023, die von häuslicher Gewalt betrof-
fen waren und keinen Platz in einem der Lübecker Frauenhäuser erhalten konnten, sicher-
gestellt?
 
2) Kam es im Falle von Nichtaufnahme schutzsuchender Frauen (und ggf. ihrer Kinder) in 
den Frauenhäusern Lübeck in 2023 dazu, dass die betroffenen Frauen (ggf. mit Kindern) 
wieder in ihr Zuhause zu dem Gewalt ausübenden Menschen zurückkehren mussten oder in 
die Obdachlosigkeit (ggf. Notunterkünfte) ohne Gewaltschutz gerieten? Falls ja: Wie viele 
Frauen und Kinder waren von einer dieser zwei Konsequenzen aufgrund fehlender Plätze in 
Lübecks Frauenhäusern betroffen?

Begründung:
Die Lübecker Nachrichten berichteten am 31.12.2023, dass im Laufe des Jahres 2023 Frau-
en und Kinder im dreistelligen Bereich keinen Schutz in den Lübecker Frauenhäusern auf-
grund der dortigen Überbelegung erhalten konnten.
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